
Veranstaltungsort:
Ärztekammer Niedersachsen,
Berliner Allee 20, 30175 Hannover,
Telefon: 05 11/3 80 - 02, Fax: 05 11/3 80 - 22 40

Anreise:
Mit dem Zug bis Hannover Hbf.:
Aus dem Bahnhof heraus auf den Ernst-August-Platz.
Dann links auf die Joachimstraße und über den
Thielenplatz auf die Lavesstraße. Auf der Lavesstra-
ße geradeaus, bis Sie auf den Schiffgraben treffen.
Dann links durch die Unterführungen bis zur nächsten
Kreuzung. Auf der rechten Seite befindet sich die
Ärztekammer Niedersachsen.

Teilnahmebedingungen:
Die Anmeldung nehmen wir nur schriftlich entgegen.
Sie erfolgt unter Anerkennung der Teilnahmebedin-
gungen und ist verbindlich. Damit wird die Teilnah-
megebühr fällig. Bei Abmeldungen bis 4 Wochen
vorher erstatten wir die Teilnahmegebühr abzgl.
10,00 Euro Verwaltungskosten. Bei späteren Absa-
gen erfolgt keine Rückerstattung mehr. Eine Anmel-
debestätigung erfolgt nicht.

Tagungsgebühren:
Die Teilnahmegebühr beträgt 30,00 Euro inkl. Mit-
tagsimbiss.

Bankverbindung:
Bitte überweisen Sie unter Angabe Ihres Namens und
des Stichwortes "08.09.2003" die Teilnahmegebühr
auf das Konto der Landesvereinigung bei der

Bank für Sozialwirtschaft,
Kto-Nr:  8 40 40 00
BLZ: 251 205 10

Veranstalter:
Landesvereinigung für Gesundheit Nds. e.V.
Fenskeweg 2, 30165 Hannover
Tel.: 05 11/3 50 00 52
Fax: 05 11/3 50 55 95
E-mail: lv-gesundheit.nds@t-online.de

Chronisch krank –
Chronisch arm ?

08.September 2003

Hannover

Veranstaltungs-
programm
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Chronisch krank – Chronisch arm?

Armut gilt als Risikofaktor bei der Entstehung
chronischer Krankheiten. Dieser Zusammenhang
lässt sich auch umdrehen: Chronische Krankheit
kann zur finanziellen Verarmung führen. Die Mil-
derung der Auswirkungen sozial benachteiligen-
der Lebensbedingungen auf die Gesundheit der
Betroffenen war und ist das Ziel professionellen
Handelns im Sozial- und Gesundheitswesen.
Doch gerade jetzt ist die Interessensvertretung
der armen Bevölkerung gefragt, denn die anste-
henden Reformen und Neustrukturierungen
dürfen die bestehende gesundheitliche Benach-
teiligung nicht noch vergrößern und zu einer
Verschlechterung des Gesundheitszustands von
sozial und ökonomisch benachteiligten Men-
schen führen.

Die Veranstaltung greift das Thema „Chronisch
krank – Chronisch arm?“ auf und stellt in Fach-
vorträgen und Workshops die wechselseitigen
Zusammenhänge zwischen chronischer Erkran-
kung und Armut dar. Die aktuellen politischen
Entwicklungen werden kommentiert und in ihren
Auswirkungen auf die Praxis im Gesundheits-
und Sozialwesen untersucht. Zur näheren Orien-
tierung werden aus verschiedenen Praxisberei-
chen bewährte Handlungsansätze vorgestellt.
Diese zeigen Unterstützungspotenziale auf und
verdeutlichen den Handlungsbedarf.

Die Tagung richtet sich an MitarbeiterInnen und
MultiplikatorInnen des Gesundheits- und Sozial-
wesens, der Sozialversicherungsträger und der
Gesundheitsplanung und -politik.

Programm

9:30  Uhr  Anmeldung und Stehkaffee

10:00 Uhr Grußworte
Dr. Cornelia Goesmann, Ärztekammer
Niedersachsen
Christiane Deneke, Landesvereinigung für
Gesundheit Niedersachsen e.V.

10:30 Uhr Chronisch krank – Chronisch arm?
Prof. Dr. Klaus Dörner, Hamburg

11:30 Uhr Armut und Krebs
Prof. Dr. Gerhard Trabert, FH Nürnberg

12:30 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr Parallele Workshops

Workshop 1:
Berufliche Integration
Klaus-Dieter Gleitze, ZEPRA e.V., Hannover
Ilona Klang, LVA Hannover
Dr. Gudrun Richter-Witzgall,
Sozialforschungsstelle Dortmund
Rolf Behnke, Hamburger Arbeitsassistenz

Workshop 2:
Wohnungslosigkeit im Alter
Ulrike Petersen, Hamburg
Silke Jakob, Die KuRVe, Hannover
Ulla Neubacher, Kontaktladen „Mecki“,
Hannover

Workshop 3:
Chronische Erkrankungen in der Familie
Kerstin Blochberger, bbe e.V., Hannover
Manfred Gerecke, DCCV e.V., Leverkusen
Dr. Hermann Elgeti, Sozialpsychiatrische
Poliklinik MHH, Hannover

16:00 Uhr Abschlussplenum

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung
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